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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

SG Bauernheim III : TTC 1966 Echzell III 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Gräber und Fleischhacker in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Nach 2 Stunden Kampf behielten die Gastgeber der SG Bauernheim III am vergangenen Samstag in
der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen
voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen
Siegpunkt im 5. Saisonspiel des Heimteams erzielte Florian Fleischhacker, der mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben
die Spieler um Spitzenspieler Frank Gräber nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0 gegen Gillert / Erhardt fanden Grab / Fleischhacker von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Noblé / Jedich hatten gegen Günther / Werner dagegen beim 6:11, 9:
11, 6:11 kaum eine Chance. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Frank Gräber
im Einzel gegen Jürgen Gillert, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Florian
Fleischhacker gelang es dann Uwe Günther zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits
als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Daniel Noblé überzeugte im
Einzel gegen Andreas Erhardt, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Nikolaus
Jedich bekam seinen Gegner Michael Werner beim klaren 6:11, 4:11, 1:11 nicht richtig in den Griff.
Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der SG Bauernheim III und des TTC 1966 Echzell III in
die Box. Frank Gräber besiegelte wenig später wiederum mit einem 3:1 gegen Uwe Günther einen
Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 38 Bällen endete
und an Grab ging. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Florian Fleischhacker beim 3:0
gegen Jürgen Gillert. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Einen Sieg verpasste daraufhin Daniel Noblé indessen beim 1:3 gegen
Michael Werner. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Nikolaus Jedich sein Spiel gegen Andreas Erhardt letztlich in vier Sätzen. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die SG Bauernheim III
zu Ende. Die letzten Einzelsiege kamen damit für den TTC 1966 Echzell III zu spät, um die
Niederlage noch zu verhindern.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Bauernheim III am 12.11.2022 gegen den TV 1889
Gedern IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.11.2022 gegen VFR Ulfa 1929 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Bauernheim III

Doppel: Gräber / Fleischhacker 1:0, Noblé / Jedich 0:1 
Einzel: F. Gräber 2:0, F. Fleischhacker 2:0, D. Noblé 1:1, N. Jedich 0:2 

 TTC 1966 Echzell III
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Doppel: Gillert / Erhardt 0:1, Günther / Werner 1:0 
Einzel: U. Günther 0:2, J. Gillert 0:2, M. Werner 2:0, A. Erhardt 1:1


